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Die Marktgemeinde Neukirchen, hier in erster Linie 
der Bau-, Raumplanungs- und Infrastrukturausschuss 
unter der Leitung des Vorsitzenden Ing. Bernhard 
Nindl, beschäftigt sich schon seit längerer Zeit mit 
der Umsetzung eines Gesamtverkehrskonzeptes für 
unsere Gemeinde. Mit der Planung wurde das Büro 
für Verkehrs- und Raumplanung – DI Klaus Schlosser 
– aus Innsbruck beauftragt. Die Aufgabenstellungen, 
welche an die Verkehrsplaner gestellt wurden, waren 
umfangreich. Leitziel: Die Gestaltung des Verkehrs-
systems soll auch künftig zur Erhaltung und Steige-
rung von Lebensqualität und Wirtschaftskraft in der 
Marktgemeinde beitragen und dabei die notwendi-
gen Mobilitätsansprüche von Bevölkerung, Gästen 
und Wirtschaft beachten: 
�   Der KFZ-Verkehr soll insgesamt zielorientiert und 

ortsverträglich abgewickelt werden 
�   Attraktivierung des Fußgänger- und Radverkehrs 
�   Mögliche Beeinträchtigungen der Lebens- und 

Aufenthaltsqualität durch den KFZ-Verkehr sollen 
verringert werden und dabei die erforderliche Mo-
bilität der Einheimischen, Gäste und Wirtschaft ge-
währleistet bleiben. 

�   Verkehrsfragen in der Region sollen gemeinsam 
mit den Nachbargemeinden und dem Land Salz-
burg ausgearbeitet und gelöst werden. 

 
In unzähligen Sitzungen einigte man sich auf einen 
Masterplan, welcher aus mehreren Teilbereichen be-
stehen soll. 

�   Geschwindigkeit – Maßnahmen für die Bundes-
straße B165 

�   Tempo 30-Zonen 
�   Begegnungszone- Marktstraße von Pavillon bis 

Kreuzschiedpark - Tempo 20 
�   Kategorisierung des Straßennetzes 
�   Parkraumbewirtschaftung 
�   Anbindung Ost 
In einer öffentlichen Sitzung, die am 3.11.2021 statt-
fand, wurde die Bevölkerung von Neukirchen über 
den derzeitigen Stand informiert. Es fanden sich 
zahlreiche interessierte Bürger ein, welche durch den 
Projektleiter Herrn Dipl.-Ing Klaus Schlosser infor-
miert wurden und anschließend fand eine konstruk-
tive Diskussionsrunde statt. Die Veranstaltung wurde 
sehr positiv von den Anwesenden aufgenommen. In 
der Gemeindevertretungs-Sitzung am 14.12.2021 
wurde als erster Schritt für die Umsetzung des Ver-
kehrskonzeptes in Neukirchen, die Erlassung von 
Verordnungen für 30 km/h-Zonen im Gemeindege-
biet beschlossen. Mit der Umsetzung soll heuer im 
Mai begonnen werden bzw. die Gebietsabgrenzung 
der Tempo-30-Zonen erfolgt durch Beschilderung 
mit dem Vorschriftzeichen StVO §52 11a „Zonenbe-
schränkung“ und §52 11b „Ende der Zonenbeschrän-
kung“ auf der Rückseite. 
Die Verordnungen umfassen folgende Ortsteile: 
Markt/Zentrum, Roßberg, Venedigersiedlung, Trat-
tenbach, Sulzau 

 
Nach der Aufstellung der 
Beschilderung tritt die 
Verordnung in Kraft. Bei 
Fragen über das Ver-
kehrskonzept können sie 
sich selbstverständlich 
jederzeit an die Gemein-
deverwaltung wenden.
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Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger

Es sind herausfordernde Zeiten, die hinter uns liegen, 
die momentan vorherrschen und die uns auch wei-
terhin noch begleiten werden.  
Seit mehr als zwei Jahren leben wir in der mehr als 
belastenden Covid-19-Pandemie. Wir alle sehnen 
uns nach einem Ende der Einschränkungen, der Mas-
kenpflicht und Impf-Diskussionen. 
 
Mit dem Frühling waren in diesem Jahr besonders 
viele Hoffnungen verbunden. Doch auf zwei Jahre 
Ausnahmezustand folgt nun die nächste Krise: Der 
russische Angriff auf die Ukraine. Wir fühlen uns 
machtlos, weil alles, was im vermeintlich starken 
Europa gestern noch sicher war, heute Makulatur ist. 
Frieden war selbstverständlich in den letzten Jahr-
zehnten. Dabei sind Freiheit, Demokratie und Men-
schenrechte keineswegs so selbstverständlich, wie 
wir diese enormen Errungenschaften zuletzt genom-
men haben. Auch in Österreich haben viele Men-
schen das Gefühl verloren, was für ein Glück es ist, 
in einem freien Land zu leben. 
 
Die Auswirkungen dieses Krieges lassen sich nur 
erahnen, aber bereits jetzt werden große Summen 
Geld in die Rüstung bewegt, weitreichende Sanktio-
nen verhängt und Europa sucht nach dringenden  
Alternativen zu russischen Rohstoffen. Fluchtbewe-
gungen, steigende Preise und ein gedämpftes Wirt-
schaftswachstum zeichnen sich ab. Viele fragen 
sich, was das für ihr Leben bedeutet, und machen 
sich wirtschaftliche Sorgen. 
 
Jeder einzelne von uns spürt diese Ereignisse durch 
die drastischen Verteuerungen bei Lebensmitteln, 
Energiepreisen, Treibstoffen. Es betrifft beinahe alle 
Lebensbereiche. 
Im Vergleich zu den Menschen, die fluchtartig ihre 
Heimat verlassen oder sogar im Kriegsgebiet aushar-
ren müssen, sind es vielleicht kleine Sorgen. Trotz-
dem fällt es momentan nicht immer leicht, positive 
Seiten im Leben zu sehen und Zweifel, Ängste und 

Sorgen begleiten sicher sehr viele von uns. Umso 
mehr sollten wir uns auf die herannahenden Oster-
feiertage freuen. Das Osterfest macht Mut, in dunk-
len Zeiten an das Gute zu glauben. Nun beginnt die 
schönste und farbenfroheste Saison des Jahres. 
Eine Einstimmung darauf bot der Neukirchner Oster-
markt, der nach coronabedingter Pause, heuer  
wieder stattfinden konnte. Dafür gebührt den teilneh-
menden Betrieben ein großer Dank.  
 
Die Wintersaison ist fast vorbei, sie ist für unseren 
Ort positiv verlaufen. Der Ort war endlich wieder be-
lebt, ein teilweise fast vergessenes Bild. Hoffen wir, 
dass es trotz der noch immer hohen Infektionszah-
len, so bleibt. 
 
Die hohen Infektionszahlen machten auch vor unse-
ren Gemeindebetrieben nicht Halt, es gab auch bei 
uns sehr viele Personalausfälle. Es ist keine Selbst-
verständlichkeit, dass jeder immer bereit war oder 
ist, für erkrankte Kollegen einzuspringen. Für diesen 
Einsatz danke ich meinen Mitarbeitern in allen Berei-
chen ganz herzlich. 
 
Informationen aus dem Amts- und Gemeindebetrieb: 
l  Das neue Fahrzeug für unseren Seniorenansitz 

konnte im März in Betrieb genommen werden. 
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren für ihre 
Werbeeinschaltung.  

l  Im Reinigungsteam des Seniorenansitzes hat 
Frau Marchetti Karin ihren Dienst angetreten. Sie 
ersetzt Frau Atanasova Marinela, die mit Februar 
in den Mutterschutz gegangen ist. 

 
So wünsche ich euch allen ein frohes und besinnli-
ches Osterfest und bleibt‘s gesund! 
 
 
 
Euer Bürgermeister 
Andreas Schweinberger 
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Schwimmbad- bzw. Poolfüllungen 
 
Der Reinhalteverband Oberpinzgau West hat sich in 
der Vorstandssitzung am 7. März 2022 eingehend 
mit der Problematik der Schwimmbad- bzw. Poolbe-
füllungen befasst. 
Wie die Erfahrungen der vergangenen Jahre zeigen, 
kommt es immer wieder zu Schäden an den Wasser-
hydranten durch eine fehlerhafte Bedienung. Es ent-
stehen dadurch auch Druckschwankungen im Netz, 
die den Leitungen schaden. Um eine einheitliche Vor-
gangsweise in den Verbandsgemeinden zu errei-
chen, wurde durch die Bürgermeister der Gemeinden 
beschlossen, dass Pool-Befüllungen nur mehr über 
die Hauswasserleitung und damit über den Wasser-
zähler zugelassen werden. 
Achtung: Eine Befüllung von Swimmingpools über 
die Wasserhydranten ist ab sofort nicht mehr zuläs-
sig!! Die Hydranten sind mit einer Plombierung ver-
sehen, eine unbefugte Benützung wird zur Anzeige 
gebracht! 
Wir bitten alle Gemeindebürger dies zur Kenntnis zu 
nehmen. 
 
 
Stellenausschreibung 
 
Für den Seniorenansitz suchen wir  

eine Reinigungskraft (m/w) 
 

Dienstantritt: 1. Juni 2022 bzw. nach Vereinbarung  
Wöchentliche Arbeitsstunden: 25 Stunden/Woche 
(Beschäftigungsausmaß 62,5 %) 
Es handelt sich um einen Schicht- und Wechseldienst. 
D.h. es fallen auch Wochenend- oder Feiertagsdienste 
an. Entlohnung nach dem Salzburger Gemeindever-
tragsbedienstetengesetz - Entlohnungsgruppe p5 
Einstufung je nach Vordienstzeiten. 
Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung 
 
 
Salzburger Bildungswerk 
 
Das Salzburger Bildungswerk bringt Bewegung in den 
Ort! Gemeinsam gestalten wir über 1.200 Veranstal-
tungen mit rund 75.000 Teilnehmenden pro Jahr in 87 
Salzburger Gemeinden. Für das örtliche Bildungswerk 
in Neukirchen am Großvenediger suchen wir  

eine/n BildungswerkleiterIn 
 
Als ehrenamtliche Bildungswerkleitung im Salzburger 
Bildungswerk Neukirchen am Großvenediger sind Sie 
für die Planung, Koordination und Organisation von Bil- 
dungsveranstaltungen in der Gemeinde zuständig. Fol-

gende Voraussetzungen sollten Sie dafür mitbringen:  
♣ Interesse an Themen wie zum Beispiel Elternbil-

dung, Gemeindeentwicklung, Seniorenbildung bzw. 
Erwachsenenbildung im Allgemeinen  

♣ Kommunikations- und Begeisterungsfähigkeit  
♣ Freude an der Zusammenarbeit mit Menschen in 

Ihrer Gemeinde 
Sie können sich vorstellen, Ihre Ideen und Ihr Orga-
nisationsgeschick als BildungswerkleiterIn einzu-
bringen? Sie haben grundsätzlich Interesse daran, 
ein Teil des Teams zu werden und sich im Salzburger 
Bildungswerk Neukirchen am Großvenediger zu en-
gagieren? Gerne laden wir Sie zu einem unverbind-
ichen Informationsgespräch ein!  
Bitte kontaktieren Sie  
Bgm. Andreas Schweinberger oder  
Mag. Richarda Mühlthaler,  
Salzburger Bildungswerk Tel: 0660-1075239 
E-Mail: richarda.muehlthaler@sbw.salzburg.at 
 
 
Pflegeberatung des Landes Salzburg: 
 
Die Pflegeberatung des Landes bietet flächendeckend 
im Bundesland Salzburg Information, Beratung und 
Unterstützung in allen Fragen rund um das Thema 
Pflege an. Das Beratungsangebot steht pflege- und be-
treuungsbedürftigen Menschen, deren Angehörigen 
als auch allen Personen, die an Pflegethemen interes-
siert sind, offen. 
Unsere Beratungsteams mit erfahrenen Mitarbeiter-
Innen aus Pflege und Sozialarbeit beraten Sie: 
■ neutral 
■ unabhängig 
■ vertraulich (auf Wunsch auch anonym) 
■ mobil (auf Wunsch auch zu Hause) 
■ kostenlos  
Wir sind darum bemüht, Orientierung, Überblick und 
Transparenz auf dem vielschichtigen Pflegemarkt zu 
bieten. Schritt für Schritt suchen wir mit Pflegebedürf-
tigen und Angehörigen nach gemeinsamen Lösun-
gen. Die Beratungen werden telefonisch als auch 
persönlich in der Beratungsstelle und bei Sprechstun-
den (in Gemeinden und Krankenhäusern) angeboten. 
Erreichbarkeit: 
Mo bis Do von 8.00 - 16.00 Uhr und Fr von 8.00 - 12.00 
Uhr unter Tel. +43 662 8042-3533

Frühjahrspost

Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger!
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